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Der Gemeinderat berichtet

Ab 2009 zwei SBB-Tageskarten
ms. Per 1. Januar 2009 werden den Einwohne-
rinnen und Einwohnern von Russikon zwei SBB-
Tageskarten zum Preis von 35 Franken pro Stück 
zur Verfügung stehen.

Vor einigen Jahren lancierte die SBB die Tageskarte 
«Gemeinde» um den öffentlichen Verkehr zu fördern. 
Dank den niedrigen Kosten wurde einerseits das Zug 
fahren attraktiver, anderseits konnten die Gemein-
den ihren Service Public verbessern. Nachdem die 
Nachfrage nach solchen Tageskarten stetig zunimmt, 
hat der Gemeinderat beschlossen, ab 1. Januar 2009 
zwei SBB-Tageskarten anzuschaffen. Der Verkauf soll 
kostendeckend sein und über ein Onlinereservati-
onssystem unter www.russikon.ch erfolgen. Für die 
Erweiterung der bestehenden Homepage mit die-
sem System wurde ein Kredit von 700 Franken ge-
sprochen.

Kredit für «Energie aus Abwasser»
Da bei der Kläranlage des Zweckverbandes ARA 
Fehraltorf–Russikon das Abwasser im Winter wärmer 
und im Sommer kühler als die Umgebungstempera-
tur ist, kann diese Temperaturdifferenz zum Heizen 
bzw. Kühlen von Gebäuden oder als Prozesswärme 
verwendet werden. Das Wärmepotenzial des Abwas-
sers beträgt zurzeit ca. 7'000 MWh. Diese CO2-neu-
trale Energie könnte verschiedenen Abnehmern als 
Energie angeboten werden. In der Industrie All-
mendstrasse Fehraltorf, sind zwei Firmen daran inte-
ressiert, einen Teil dieser Energie zu beziehen. Die 
Bereitstellung von Wärmeenergie ist aus ökolo-
gischer und wirtschaftlicher Hinsicht sehr sinnvoll. 
Der Gemeinderat Russikon stimmt deshalb diesem 
zukunftsweisenden Projekt zu. 

Für das Projekt «Energie aus Abwasser» und den da-
mit verbundenen Arbeiten hat der Gemeinderat ei-
nen Kredit von 75'000 Franken gesprochen. Dies ent-
spricht einem Anteil von 30 % der Gesamtkosten von 
248'000 Franken. Die restlichen Kosten werden von 
der Gemeinde Fehraltorf übernommen.

Korrekt geführte Buchhaltung
Die Revision der kantonalen Direktion der Justiz und 
des Innern hat ergeben, dass die Finanzverwaltung 
Russikon die Buchhaltung der politischen Gemeinde, 
der evang.-ref. Kirchgemeinde, und der drei Zweck-
verbände Alterswohnraum Russikon, Kläranlage 
Fehraltorf–Russikon und Regionale Tierkörpersam-
melstelle Fehraltorf sauber und korrekt führt. 

Zudem hat der Gemeinderat…
mit Freude zur Kenntnis genommen, dass Claudio 
Loeliger seine Ausbildung als Kaufmann Typ E mit 
der Bestnote 5,4 im Prüfungskreis abgeschlossen 
hat.
die Bauabrechnung für die Erneuerung des Ball-
fangnetzes bei der Spielwiese auf dem Oberstu-
fenareal Russikon im Betrage von 21'522.80 Fran-
ken genehmigt.
für die Zustandserfassung der Strassenentwässe-
rung im Ortsteil Russikon einen Kredit von 87'500 
Franken bewilligt.
für die Sanierung der Fassade und der Dachfenster 
am Clubhaus des FC Russikon ein Kredit von 9'100 
Franken gewährt.
einen Nachtragskredit von 6'465 Franken für das 
Leasing einer neuen Software für das Betreibungs-
amt gesprochen und die entsprechende Betriebs-
bewilligung des Betreibungsinspektorates des 
Kantons Zürich zur Kenntnis genommen.
an die Jubiläumsaktivitäten zum 50-jährigen Beste-
hen der Musikschule Zürcher Oberland einen Bei-
trag von 1'000 Franken zugesichert.

–

–

–

–

–

–

Orientierung

Personalausflug
Infolge Personalausflug bleiben die Büros der Ge-
meindeverwaltung am

Freitag, 5. September 2008
den ganzen Tag geschlossen.

Pikettdienst bei Todesfällen am 5. September 
2008 durch das Zivilstandsamt Pfäffikon, Telefon 
044 952 51 20. Wird eine Überführung benötigt, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Gerber, 
Lindau, Telefon 052 355 00 11.

Besten Dank für Ihr Verständnis.  
Ihre Gemeindeverwaltung Russikon.
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BÄCKEREI BIOLADEN BLUMEN GESCHENKE TAKE AWAY

Offen: Mo/Sa 7–13 Uhr, 
Di/Mi/Fr 7–18.30 Uhr, Do 7–17 Uhr

Hochstrasse 31–33, 8330 Pfäffikon ZH
Tel. 044 953 31 13, Fax 044 953 31 05

palmino@palme.ch, www.palme.ch

Bestellen Sie per Fax, E-Mail, 
Telefon und wir liefern Ihren 

Einkauf nach Hause!

BÄCKERE I
Abwechslungsreiches aus unserer Hausbäckerei im 

palmino! Brot und Backwaren nach alten, bewährten 
Rezepten. Täglich Spezialbrote mit Zutaten aus der 

Region. Torten und Patisserie für jeden Anlass. 
Täglich frische Salate und Sandwiches.

Telefon 044 953 31 35

B IOLADEN
Sich gesund ernähren beginnt beim Einkauf im 

palmino! Sie finden bei uns die besten regionalen 
BIO Knospe und DEMETER Produkte. Milchprodukte, 
Eier, Früchte und Gemüse, Frischprodukte wie Anti-

pasti, Sojaprodukte, Saucen, Fleisch und Charcuterie, 
Teigwaren, Reis, Mehl, Tiefkühlprodukte, Getränke 

und vieles mehr.
Telefon 044 953 31 13

BELLEF LOR
der Blumenladen der «palme» im palmino! Saison-
Frischblumen, Floristik, Blumenschalen, Blumenge-

binde, Arrangements für Anlässe, Trauerkränze usw.
Telefon 044 953 31 62

GESCHENKE
 Freude bereiten mit Geschenken aus dem palmino!

Geschenke aus Holz und anderen Materialien aus 
unserer Produktion. Geschenkkörbe nach Ihren 

Wünschen zusammengestellt.
Telefon 044 953 31 13

3½-Zimmer ab CHF  575`000.–
4½-Zimmer ab CHF 705`000.–
4½-Zimmer Attika  CHF 1`065`000.–
5½-Zimmer Attika  CHF 1`385`000.–5½-Zimmer Attika  CHF 1`385`000.–

3½-Zimmer ab CHF  575`000.–
4½-Zimmer ab CHF 705`000.–
4½-Zimmer Attika  CHF 1`065`000.–
5½-Zimmer Attika  CHF 1`385`000.–

Architektur für die Sinne

2 MFH mit 13 Eigentumswohnungen
Die beiden Häuser werden ganz im Sinne des neuen Bauens 
erstellt: Offene Räume, hochwertige Materialien, moderne 
Haustechnik und positive Energiebilanz. Die Hauptfassaden 
öffnen sich mit grossen Veranden zum Garten.

CH-8623 Wetzikon ZH
kontakt@wohntraum.ch
www.wohntraum.ch

Telefon: 043 488 22 55

www.mettlen-russikon.ch
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Die Schulbehörde berichtet

Sammelstelle Dorf

Wir suchen…
Das Gesundheitsamt Russikon unterhält diverse 
öffentliche Sammelstellen. Der Unterhalt, bzw. die 
Reinigung wird von Montag bis Freitag durch das 
Gemeindepersonal durchgeführt. Aus diversen 
Gründen wurde die Sammelstelle Dorf eingezäunt 
und muss nachts abgeschlossen werden. Wir su-
chen eine Person, welche die Sammelstelle Dorf 
samstags um 08.00 Uhr öffnet und um 13.00 Uhr 
wieder verschliesst sowie allfällige Aufräumarbei-
ten erledigt. Der zeitliche Aufwand dürfte ca. eine 
Stunde betragen und wird mit dem Gemeinde-
stundenlohn abgegolten. 

Wer diese Aufgabe für die Öffentlichkeit überneh-
men möchte, meldet sich bitte beim Gesundheits-
amt Russikon, Bruno Sorlini, Tel. 044 355 61 42.

Am Donnerstag, 3. Juli 2008, hat die letzte Sitzung 
der Schulbehörde unter Beisitz der Lehrervertretung 
stattgefunden. Die neuen Jahresziele der Schulbe-
hörde wurden besprochen und bestätigt und der Fe-
rienplan 2009/2010 genehmigt.

Es sind zwei zusätzliche Ferienwochen zur Planung 
des Schulprogramms eingeflochten worden:

Schuljahr 2008/2009
Montag, 27. April bis Donnerstag, 30. April 2009, 
Freitag, 1. Mai 2009 schulfrei

Schuljahr 2009/2010
Montag, 4. Oktober bis Freitag, 8. Oktober 2010

Weiter wurde über einen Rahmenvertrag für das 12. 
Schuljahr mit der Berufswahlschule Wetzikon befun-
den und die der Mitarbeiterburteilung zu unterzie-
henden Lehrpersonen wurden vorab informiert.

Abschlussessen der Schule Russikon,  
Schuljahr 2007/2008
Das diesjährige Abschlussessen war ein voller Erfolg. 
Im Reformierten Kirchgemeindehaus konnten alle 
Lehrkräfte und die Behörde einen unterhaltsamen 
und kulinarisch sehr hoch stehenden italienischen 
Abend verbringen. Auch eine musikalische Einlage – 
tutto italiano – umrahmte den Anlass. Wiederum 
durften diverse Lehrpersonen ein Jubiläum feiern:

Werner Bamert 30 Jahre Oberstufe
Werner Tüscher 30 Jahre Oberstufe
Regula Stoll 25 Jahre Handarbeit
Röbi und Susanne  20 Jahre Abwart 
Helbling Sunneberg
Regula Fankhauser 15 Jahre Kindergarten
Regula Heilemann 10 Jahre Primarschule
Christine Streuli 10 Jahre Hauswirtschaft
Sigrid Irmler 10 Jahre Oberstufe

Verlassen werden Russikon:
Ruth Baumann B-Unterricht
Regula Groier Jugendsozialarbeit
Edith Hollenstein Primarschule

–
–
–
–

–
–
–
–

–
–
–

Ina Rizza Primarschule
Ernst Kolb Kokoru
Corinne Rutishauser Primarschule
Astrid Staub Kindergarten
Marianne Rybi Primarschule, Vikariat für  
   Corinne Rutishauser

Von den neu ab Schuljahr 2008/09 in Russikon ange-
stellten Lehrkräften waren einige zugegen. Der 
Schulpräsident konnte begrüssen:

Flurin Foppa Primarschule
Melanie Waldburger Kindergarten
Silvia Heierle, Matthias Forster und Barbara Rüegg 
waren leider an diesem Abend verhindert.

Heinz Burgener bedankte sich bei allen an unserer 
Schule tätigen Lehrkräften, allen, rund um die Schule 
mitarbeitenden Personen und nicht zu letzt auch bei 
den ab- und austretenden MitarbeiterInnen. Auch 
die langjährigen JubilarInnen durften den Dank des 
Präsidenten entgegennehmen. Den neueintretenden 
Lehrkräften wünschte Heinz Burgener viel Erfolg und 
Befriedigung in ihrem Beruf.

Der auch vom Wetter her wunderschöne Abend wird 
sicherlich noch lange in der Erinnerung der Anwe-
senden bleiben.

Das Schuljahr 2007/2008 ist zu Ende; wir alle freuen 
uns auf das kommende. Sicherlich wird vieles unbe-
kannt und neu erscheinen – die Schulbehörde und 
die Lehrkräfte und alle an unserer Schule tätigen Per-
sonen freuen sich auf diesen Neuanfang.

–
–
–
–
–

–
–
–

Letzte Sitzung der Schulbehörde
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Zeitraum zwischen Sommer- und Herbstferien:
Erste Schulwoche: Wasserplausch mit den neuen 
SchülerInnen an der Oberstufe
Herbstwanderung mit der ganzen Oberstufe
Elternabend in den 1. Klassen mit den Fachlehr-
kräften 
Erster Weiterbildungstag des ganzen Lehrkörpers 
der Oberstufe
Sporttag Leichtathletik und Spiele ab 2. Septem-
ber 2008
Wahl oder Bestätigung der Klassenvertretungen 
ins Elternteam

Zeitraum zwischen Herbst- und Weihnachts-
ferien:

Weiterbildung der Mittel- und Oberstufenlehr-
kräfte: 29. Oktober 2008
Übertrittselternabend mit den Lehrkräften der 1. 
Oberstufe + 6. Primarklasse: 18. November 2008
4. Energieanlass (Alternativenergien) 
Schulsilvester vorbereiten (Organisation: 3. Ober-
stufe) 
Schulsilvester in der Nacht vom 18. auf den 19. De-
zember 2008 von 23.00 bis 5.00 Uhr

Zeitraum zwischen Weihnachts- und Sportferien:
erster Besuchsmorgen am Samstag, 17. Januar 
2009, (Kompensation am Mittwoch, 14. Januar 
2009)

Präventionsarbeit:
erste Klassen: informativer Klassenunterricht 
2./3. Klassen: Ein Kantonspolizist und ein Sozialpä-
dagoge informieren über Suchtmittel und den Um-
gang mit Internet und anderen elektronischen Me-
dien 

–

–
–

–

–

–

–

–

–
–

–

–

–
–

Jahresprogramm der Oberstufe 2008/09
Gespräche in den einzelnen Klassen mit den Refe-
renten
Abendveranstaltung für die Eltern der Oberstufe 
mit den beiden Referenten
Kursangebot für die Eltern im Informatikraum der 
Oberstufe (Internet, chatten usw.)
Wintersporttag im Januar/Februar 2009
Besuch des Planetariums Zürich in unserer Ge-
meinde Russikon

Zeitraum zwischen Sport- und Frühlingsferien:
Schnupperlehren der 2. Klassen
Sporttag Geräte am Mittwoch, 11. März 2009

Projekt Nachtarbeit:
Informationsabend für alle Eltern der Oberstufe
Podiumsgespräch mit Eltern, die nachts arbeiten 
(Berichte und Diskussion): 24. März 2009
Nachtwoche, Unterricht jeweils von 23.00 bis 5.30 
Uhr: 29. März bis 2. April 2009
Nachtarbeit aus der Sicht eines Arbeitsmediziners 
(Referat und Diskussion): 7. April 2009

Zeitraum zwischen Frühlings- und Sommerferien:
Weiterbildung der ganzen Schule Russikon: 27. bis 
30. April 2009
zweiter Besuchsmorgen: 12. Mai 2009 
Frühlingswanderung 
Kulturreise der 2. Oberstufe
Abschlusstheater der dritten Oberstufe
Schuljahresschluss in den Klassen

Das aktuelle Jahresprogramm, sowie viele interes-
sante Berichte und Fotos von unseren Anlässen, fin-
den Sie im Internet unter: www.schulerussikon.ch.

–

–

–

–
–

–
–

–
–

–

–

–

–
–
–
–
–
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Die Schulbehörde berichtet

Kulturreise nach Paris vom 16. bis 19. Juni 08
Bericht von Anja Guggenbühl und Karin Taglang
Am Montagmorgen kurz vor halb sechs Uhr trafen 
wir uns in Russikon bei der Post. Obwohl es sehr früh 
am Morgen war, waren alle bei bester Laune. Wir 
warteten auf den Bus, der berstend voll war, denn wir 
waren nicht die einzigen Frühaufsteher. Also drückten 
wir uns in den Bus hinein und fuhren nach Fehraltorf. 
Dort angekommen, begrüssten wir uns erst richtig, 
denn im Bus hatten die Zeit und der Platz dazu ge-
fehlt. Als der Zug nach Zürich endlich einfuhr, waren 
wir schon ziemlich aufgeregt. In Zürich mussten wir 
eine halbe Stunde auf den TGV warten. Wir beka-
men unsere Tickets und nahmen unsere Plätze ein, 
als der Zug bereitstand. Doch bis wir die richtigen 
gefunden hatten, vergingen einige Minuten. Dann 
begannen wir, sie untereinander zu tauschen, weil 
jeder bei seinen Kollegen sitzen wollte. 

Während der Reise wurde viel geredet und gelacht. 
Alle waren fröhlich und freuten sich auf die gemein-
samen Tage. Auch den Lunch nahmen wir im TGV 
ein. Die viereinhalbstündige Reise war sehr ange-
nehm und kurz, doch trotzdem kam sie uns ewig vor. 
Als wir unser Ziel endlich erreicht hatten, machten 
wir uns in unseren Reisegruppen auf den Weg zur 
Metrostation, wo uns erst einmal ein sehr unange-
nehmer Geruch entgegenstieg. Dieser Geruch be-
gleitete uns die ganzen vier Tage. Beim Hotel ange-
kommen, konnten die meisten nach kurzer Warterei 
die Zimmer beziehen, doch einige mussten warten, 
weil noch nicht alle Zimmer bereit waren. 

Kaum hatten wir uns in den Hotelzimmern eingerich-
tet, ging es schon wieder weiter zur Kathedrale Notre 
Dame auf der Île de la Cité, wo wir uns knapp zwei 
Stunden frei bewegen konnten. Wir besichtigten die 
Kirche und besuchten einige Souvenir-Läden oder 
kauften uns etwas Kleines zu essen. Um 16.00 Uhr 
besammelten wir uns wieder vor Notre Dame und 
kehrten mit der Metro ins Hotel zurück. Dort hatten 
wir Zeit, um zu duschen und uns etwas herauszuput-
zen, da wir im italienischen Restaurant, wo das Nacht-
essen stattfand, einen guten Eindruck machen 

wollten. Natürlich gab es 
Spaghetti. Danach mach-
ten wir uns auf, um den 
Eiffelturm bei Nacht zu 
bestaunen. Also setzten 
wir uns in die Metro und 
fuhren zum Eiffelturm. 
Dort angekommen, wa-
ren alle hell begeistert 
vom Turm und dessen 
Grösse. Wir machten 

auch schon unsere ersten Bekanntschaften mit den 
Händlern, die uns ihre billigen Souvenirs verkaufen 
wollten. Wir kauften unsere heiss geliebten kleinen 
Eiffeltürmchen, die wir in rauen Mengen mit nach 
Hause zurückbrachten. Wir fotografierten jede Klei-
nigkeit und fuhren danach mit der Metro ins Hotel 
zurück. Nachdem wir in unsere Zimmer gegangen 
waren, durfte keiner mehr sein Zimmer verlassen, 
sonst hätte es Ärger gegeben.

Am Dienstag mussten wir um sieben Uhr aufstehen 
und uns in den Esssaal begeben. Wir assen dort un-
ser Frühstück, und zwei Stunden später ging es los. 
Gruppenweise fuhren wir mit der Metro ins Stadt-
zentrum, wo sich alle wieder versammelten. Dort gab 
es die Information, dass wir uns in zwei Stunden un-
ter dem Arc de Triomphe wieder treffen würden. In 
den Kerngruppen durften wir also selbstständig die 
Champs Élysées erkunden. Einige stiegen noch auf 
den Arc de Triomphe, um die Aussicht zu geniessen. 
Danach suchten wir die Metrostation und fuhren in 
Richtung La Défense, wo wir uns verköstigten und 
uns in den Konsumtempeln vergnügen konnten. 
Während die kulturell interessierten Schüler im Dome 
des Invalides das Grab von Napoleon betrachteten, 
durften die anderen in den Galéries Lafayette noch-
mals eine Schnuppertour absolvieren. Um sechs Uhr 
fuhren wir in ein chinesisches Restaurant. Das Essen 
war sehr gut, aber für manche etwas ungewohnt. Da 
am selben Abend das Fussballspiel Frankreich ge-
gen Italien stattfand, durften die Fussballinteressier-
ten den Match ansehen, die anderen Schüler mach-
ten sich auf den Weg zur Sacré Coeur, wo sie kurz 
die Kirche besichtigten. Danach gingen sie aber zum 
Place du Tertre, wo sie sich zeichnen lassen konnten. 
Sie brachten wunderschöne Portraits zurück und 
zeigten sie begeistert den anderen. Wir fuhren am 
Mittwoch mit der Metro zum Louvre, wo wir zwei 
Stunden das Museum besichtigen konnten. Natür-
lich wollten alle die weltberühmte Mona Lisa von 
 Leonardo da Vinci sehen. Nachdem wir einen Teil 
des Louvre angeschaut hatten, fuhren wir mit der 
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Metro zum Centre Pompidou, auch Centre Beau-
bourg genannt, wo wir das Gebäude von aussen be-
sichtigen konnten, während einige Schüler in einen 
Park gingen, um dort zu chillen. Danach fuhren alle 
zurück ins Hotel, wo wir uns bereit machten, denn wir 
wollten in der Pizzeria ja gut aussehen. Etwa zwei 
Stunden später fuhren wir mit der Metro zum Restau-
rant und genossen dort eine Pizza Margerita. Nach 
dem Essen kam der von allen freudig erwartete 
 Höhepunkt der Reise, der Eiffelturm. Da wir sehr lan-
ge anstehen mussten, wurde es dunkel, so dass wir 
Paris bei Nacht sehen konnten. Den Aufstieg bis in 
die zweite Etage bestritten wir zu Fuss. Den Rest 
meisterten wir mit dem Lift. Da einige von uns an 
Höhenangst leiden, dauerte es ein wenig länger als 
geplant. Die Aussicht war atemberaubend, wunder-
schön und faszinierend. Zuoberst musste man über-
haupt keine Angst haben, denn die Plattform war mit 
einem Gitter gesichert. Wir fotografierten begeistert, 
aber nach einer halben Stunde hiess es für uns, den 
Rückweg anzutreten. Als wir wieder festen Boden 
unter den Füssen hatten, war uns jedoch trotzdem 
wohler. Danach gingen wir ins Hotel zurück. Wir tele-
fonierten oder schauten fern, wir hatten in jedem 
Zimmer nämlich einen Fernseher und ein Telefon. 

Am Donnerstagmorgen gab es zwischen acht und 
neun Uhr Frühstück. Danach teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf: diejenigen, die das Grab von Jim 
 Morrison, dem Sänger der Doors, sehen wollten, 
konnten mit zwei Leitern dorthin gehen. Die Gruppe, 
die das Grab besichtigte, bestand jedoch nur aus 
fünf Schülern! Die andere Gruppe besuchte einen 
Quartier-Markt. Etwa anderthalb Stunden später tra-
fen wir uns wieder in einem kleinen Park, wo wir un-
ser Mittagessen genossen. In diesem Park rasteten 
wir etwa zwei Stunden und gingen danach los, um 
uns ein Eis zu gönnen, das von einer Begleitperson 
offeriert worden war. In diesen Tagen hatten nämlich 
zwei unserer Schüler ihren Geburtstag. Danach fuh-
ren wir zum Bahnhof und kauften dort unser Abend-
essen ein, das wir im Zug verspeisten. Wir warteten 
eine halbe Ewigkeit auf unseren Zug, und als er end-
lich kam, nahmen wir unsere Plätze ein und richteten 
uns für eine neunstündige Reise ein. Die Zeit vertrie-
ben wir uns mit Schlafen, Musik hören und natürlich 
mit Quatschen und Lachen! Wir mussten dreimal 
umsteigen, bis wir endlich in Pfäffikon am Bahnhof 
standen. Es war halb zwölf Uhr, doch trotzdem holten 
uns unsere Eltern dort ab. Obwohl es uns in Paris 
sehr gefallen hatte, freuten wir uns doch wieder auf 
unsere eigenen Betten!

Dieses Klassenlager war sehr speziell und unglaub-
lich toll! Wir werden es so schnell bestimmt nicht 
vergessen!

Veloparcours 2008
für Primarschüler mit 
 anschliessendem Essen für die 
ganze Familie
Am Freitag, 5. September 
2008 organisiert der Russiker 
Elternverein am Schulhaus 
Sunneberg 1 in Russikon den 
Velo-Geschicklichkeitsparcours 
mit Preisen für alle Teilnehmer.

Übungsfahrten zwischen 16.30 und 16.45 Uhr, 
Start der Bewertungsläufe um 16.45 und ab ca. 
18.00 Uhr Rangverkündigung mit Preisvertei-
lung. Die Jugiteilnahme wird nicht beeinträchtigt.

Teilnahmeberechtig sind SchülerInnen der Primar-
schule mit einem strassentauglichen Velo. Das Tra-
gen eines Helmes ist obligatorisch.

Liebe Eltern: Am Geschicklichkeitsparcours ver-
wenden wir Geräte und Pläne des TCS, welche auf 
eine noch bessere Beherrschung des Velos unter 
typischen Bedingungen des Strassenverkehrs zielt. 
Markus Knecht von Mac Bike wird die Fahrräder 
auf deren Verkehrstauglichkeit prüfen. Es beste-
hen keine unüblichen Risiken. Die Versicherung ist 
Sache der Teilnehmenden.

Das Startgeld von 5 Franken wird vor der tech-
nischen Velokontrolle bei Mac Bike (14.30 bis 16.30 
Uhr) eingezogen. Kinder ohne Voranmeldung be-
zahlen einen Aufpreis von 2 Franken.

Nach dem Parcours sind Sie liebe Eltern mit den 
Kindern herzlich eingeladen zum gemütlichen Es-
sen, untermalt von musikalischen Einlagen. Der 
Teilerlös des Liliputmärts 2007 wird eingesetzt, um 
das Essen der Kinder zu finanzieren.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Lucia Rosner 
Vogel, Telefon 043 355 87 17.

Mit freundlicher Unterstützung von Mac Bike.

Anmeldung zum Veloparcours 2008 
Anmeldeschluss Dienstag, 2.9.08, 18.00 Uhr
Name, Vorname

Telefon

Klasse

E-mail

E-Mail Adresse: russiker_elternverein@hispeed.ch 
oder senden an Lucia Rosner Vogel, Breitacker-
strasse 17, 8332 Russikon.
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Liebe Eltern und Elternvertreter/Innen 
Dies ist mein 1. Vorwort als neuer Präsident des El-
ternteams Russikon. Es hat sich einiges getan an der 
letzten Vollversammlung des Elternteams. Nach 2-
jährigem Präsidentenamt und einigen Jahren im Vor-
stand des Elternteams ist Ulrike Spiekermann leider 
zurückgetreten und hat das Präsidium an mich abge-
geben. Das gesamte Vorstandsteam nahm das Rück-
trittsgesuch von Ulrike mit tiefstem Bedauern entge-
gen, im Wissen ein tolles Vorstandsmitglied und eine 
sehr tüchtige und von allen sehr kompetente und 
geschätzte Präsidentin zu verlieren. Sie hatte das 
Amt exzellent ausgefüllt und die Sitzungen des Vor-
standes und auch die Vollversammlungen immer top 
geführt. Nie ging etwas vergessen oder musste noch 
rasch organisiert werden. Zeitgleich verlässt leider 
auch noch Corinne Hollinger den Vorstand was wir 
ebenfalls sehr schade finden. Auch sie ein langjäh-
riges Vorstandsmitglied welches immer tatkräftig An-
lässe mitorganisierte und die Oberstufe als Vor-
standsmitglied erfahren leitete. Zusätzlich zeichnete 
sie sich durch die vielen exakten Protokolle aus, die 
sie jeweils an den Treffen führte. Der Vortrag in der 
Bibliothek Russikon von Richard Humm am 29. Sep-
tember 2008 zum Thema: «Hausaufgaben – Graus-
aufgaben» ist ihr letztes Projekt für das Elternteam. 

Die Schulbehörde Russikon, der Vorstand des Eltern-
teams und die Elternvertreter bedanken sich noch-

mals für die zahlreich geleisteten Dienste und wün-
schen ihnen beiden für die Zukunft alles Gute. Ich 
danke der Vollversammlung und dem Vorstand dass 
ich die ehrenvolle Aufgabe des Präsidentenamtes 
übernehmen darf und dass mir so viel Vertrauen ent-
gegengebracht wird.

Ich bin zuversichtlich, dass bis zur Vollversammlung 
vom 22. Oktober 2008 unser Vorstand wieder mit 6 
Personen vollzählig sein wird. Falls sich eine Eltern-
vertreterin oder ein Elternverteter dazu begeistern 
könnte, darf er dies gerne einem Vorstandsmitlglied 
oder mir, Telefon 044 839 76 35 mitteilen.

Unser und mein persönliches Ziel ist es, uns für die 
Schule Russikon und die Eltern von Russikon zu en-
gagieren. Mit Theo Graf als Vizepräsidenten und 
einem tollen und sehr motivierten Vorstand im Rü-
cken, darf ich getrost in die Zukunft blicken und mich 
auf viele gemeinsame Projekte freuen.

Danken möchte ich aber auch allen Elternvertrete-
rinnen und -vertretern für ihr unermüdliches Engage-
ment für die Schule und die Kinder.

Für das Elternteam, Martin Kezmann

Mittagstisch
Wie bekannt, bieten verschiedene Familien aus 
Russikon und Madetswil die Betreuung unserer 
Schul- und Kindergartenkinder über die Mittagszeit 
an.

Sabine Zenettini ist bereit, eine Betreung über Mit-
tag in Ausnahmesituationen zu übernehmen. Bitte 
wenden Sie sich wenn möglich zwei Tage im Voraus 
an Sabine Zenettini (Telefon 044 954 19 80 oder per 
E-Mail: sabine.zenettini@bluewin.ch).

Aktuelle Anbieter und genauere Einzelheiten fin-
den Sie immer im Internet unter www.schulerussi-
kon.ch, Rubrik «elternteam» und dort unter «Kon-
taktadressen Mittagstisch». 

Bitte wenden Sie sich für eine Anmeldung direkt an 
die Anbieter. Weitere Fragen rund um den Mittags-
tisch beantwortet Ihnen gerne Frau Andrea Fischer 
Telefon 044 954 03 94 oder E-Mail: fischer.andreas@
bluewin.ch 

Für das Elternteam, Andrea Fischer

Fischer, Andrea, Waldwis 8 
Madetswil

044 954 03 94 dienstags

Meili, Rebekka und Heiner, Oberdorfstrasse 12 
Madetswil

044 954 20 04 montags, donnerstags

Niederberger, Christine, Tüfiwis 5 
Russikon, christine.niederberger@bluewin.ch

044 955 09 47 montags, dienstags, freitags

Weiss, Marianne, Eggwiesstrasse 36 
Russikon, mariann.weiss@bluewin.ch

044 950 58 45 dienstags

Stabsübergabe im Elternteam



Inserieren 
leicht 

 gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.
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Aktuell im September
Kino-Filme auf DVD

Control (Drama)
Das Vermächtnis des geheimen Buches  
Krimi, Action)
Der Krieg des Charlie Wilson (Politisches)
Enttarnt: Verrat auf höchster Ebene  
(Krimi, Action)
I am Legend (Krimi, Action)
Junebug: Junikäfer (Unterhaltung) 
Kubanisch Reisen (Unterhaltung, Kuba)
Michael Clayton (Krimi, Action)
Spiel mit der Angst (Thriller)
Ulzhan: Das vergessene Licht (Unterhaltung)
Chlini Prinzässin – Abentüür im Schloss
Chlini Prinzässin – Gwaggelzah  
(Trickfilm, Mundart) 
Der Fuchs und das Mädchen (Tierfilm)
Mein Freund, der Wasserdrache (Unterhaltung)

Romane Erwachsene
Ahern, Cecelia: Ich hab dich im Gefühl (Liebe)
Brinkbäumer, Klaus: Der Traum vom Leben  
(Biografisches, Flüchtling, Ghana)
Bullford, Bill: Hitze (Biografisches, Heiteres)
Faulks, Sebastian: Der Tod ist nur der Anfang 
(Krimi)
Fröhlich, Susanne: Lieblingsstücke (Heiteres)
Henry, Patti Callahan: Frühlingslicht (Liebe)
Lorentz, Iny: Die Wanderhure (Historisches)
Nehberg, Rüdiger: Überleben ums Verrecken 
(Reisen)
Mayall, Felicitas: Hundszeiten (Krimi)
Preston, Douglas: Credo (Krimi)
Reza, Yasmina: Frühmorgens, abends oder 
nachts (Biografisches Nicolas Sarkozy)
Schaub, Urs: Wintertauber Tod (Krimi, Schweizer 
Autor)
Sparks, Nicholas: Bis zum letzten Tag (Liebe)

–
–

–
–

–
–
–
–
–
–
–
–

–
–

–
–

–
–

–
–
–
–

–
–
–

–

–

Veranstaltungshinweis

Spielabend für Erwachsene
Nächste Daten:  
Donnerstag, 18. Septem- 
ber und 23. Oktober  
um 20.00 Uhr in der Biblio- 
thek. Für alle Spielbegeisterten 
ab 16 Jahren. 

Anmeldung erwünscht unter 044 954 04 61 oder 
bibliothek.russikon@sunrise.ch

Sachbücher Erwachsene
300 Fragen zur Pubertät
12 Schlüssel zur Gelassenheit – so stoppen Sie 
den Stress
Glyx-Diät – abnehmen mit Glücksgefühl 
Kanuland Schweiz – Aare Kanu und Highlights
Geo Kanada – Reisemagazin
Sport – über 200 Sportarten aus aller Welt

Alle Medien-Neuheiten  
auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.

–
–

–
–
–
–

Hausaufgaben – Grausaufgaben?
Referat mit Richard Humm

Montag, 29. September 2008
19.30 Uhr in der Bibliothek

Organisation Elternteam Schule 
Russikon

Umstellung EDV
vom 8. bis 13. September 2008
Im Bibliotheksalltag ist der Computer nicht mehr 
wegzudenken. Um der heutigen Entwicklung im 
Bibliothekswesen gerecht zu werden, wird bei uns 
die neue Bibliotheks-Software winMedio.net ein-
gerichtet. Damit wird eine schnelle und übersicht-
liche Verwaltung der Medien und ein erweiterter 
elektronischer Datenaustausch möglich.

Da wir in dieser «Umstel-
lungswoche» keinen Zugriff 
auf den Computer haben 
und wie in alten Zeiten 
«Handausleihe» anbieten, 
bitten wir unsere Kunden 
in dieser Woche um ein 
wenig Geduld. Falls Sie grössere Mengen Medi-
en ausleihen oder retournieren möchten bitten wir 
Sie, dies vor oder nach der Umstellungswoche zu 
tun. Es können in dieser Woche keine Reservati-
onen angenommen werden und es werden keine 
Mahnungen verschickt. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Am Freitag, 12. September, bleibt die Bibliothek 
wegen der EDV-Schulung des Personals geschlos-
sen.
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Reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
31. August, 10.30 Uhr
Feldgottesdienst Gündisau
Mit der ZO-Brassband
Gelegenheit zur Verpflegung

07. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst

14. September, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst mit den Konfirmanden

21. September, 9.30 Uhr
Bettagsgottesdienst mit Abendmahl
Der Gospelchor singt
Apéro

28. September, 9.30 Uhr
Erntedank- und Drittklass-Taufgottesdienst

05. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst

Jugendgottesdienste
31. August, 10.30 Uhr

03. September, 18.00 Uhr

14. September, 20.00 Uhr

17. September, 18.00 Uhr

28. September, 9.30 Uhr

01. Oktober, 18.00 Uhr

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
3. September und 1. Oktober, 9.30 Uhr in der 
 Cafeteria

Für unsere Jungen
Memory
28. August, 4./11./18./25. September und  
1. Oktober, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Singe und schtuune
4. und 18. September, 2. Oktober, 16.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus 

Fiire mit de Chliine
26. September, 9.15 Uhr in der Kirche

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
7. September, 20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
9. und 23. September, 9.30 Uhr in der Kirche

Ökumenischer Frauenmorgen
Ufbruch-Durchbruch
18. September, 9.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Vortrag mit Frau Ina Rohrer, «Ach du liebe Zeit!»

Fiire mit de Chliine 
im Herbst
Freitag, 26. September 2008, 9.15–9.45 Uhr
in der Kirche Russikon
Herzlich laden wir Kinder (0 bis ca. 5 Jahre) und 
Begleitpersonen zu der Herbstfeier mit anschlies-
sendem gemütlichen Beisammensein in der Kaf-
feestube ein.

Die Kinder müssen nicht ruhig sitzen!!!

Gestaltung: Reformierte 
Kirchgemeinde Russikon, 
Familienforum der katho-
lischen Kirche, Evange-
lisch-methodistische Kir-
che

Der besondere Mittagstisch

M E M O R Y
Miteinander essen, Geschichten aus der Bibel 
hören, singen, spielen, basteln, zeichnen.
Für alle Kindergartenkinder und Unterstufenschü-
lerInnen.

Jeden Donnerstag von 12 Uhr bis 13.20 Uhr in 
der Kirchgemeindestube
Kosten: 3 Franken pro Mittagessen

Wir freuen uns auf viele neue Kinder!

Auskunft und Anmeldung bei: Marei Liechti, Bru-
derbüelstrasse 11, Telefon 044 954 05 63
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

One World. One Dream.
Vor wenigen Tagen sind 
sie zu Ende gegangen,  
die Olympischen Spiele in 
Peking. Sie standen unter 
dem Motto «Eine Welt. 
Ein Traum.» Das könnte 
auch das Motto der Kirche 

sein. Zur Kirche zu gehören, das will uns herausreis-
sen aus dem Denken, das an der Kantons-, spätes-
tens an der Landesgrenze aufhört. Wir sind verbun-
den mit Christinnen und Christen aus der ganzen 
Welt, mit den Menschen in Bischof Kräutlers Bistum 
am Amazonas genauso wie mit denen auf den Phi-
lippinen, für die wir in der Fastenzeit gesammelt ha-
ben. Und mit noch vielen mehr. Das, was uns verbin-
det, ist bei weitem nicht nur das Geld, das wir ihnen 
schicken. Zusammen mit ihnen träumen wir den glei-
chen Traum von einer Welt, in der alle das haben, 
was sie zum Leben brauchen. Eine Welt, in der es 
keine Benachteiligten oder Ausgegrenzten gibt. Sie 
denken, das ist reine Utopie? Die Pflanzen, die im 
Meer gepflanzt wurden um Fische zu ernähren, von 
denen die Menschen auf den Philippinen leben, die 
Indios, die dank Erwin Kräutler eine Stimme bekom-
men haben und nicht mehr klammheimlich ausge-
beutet werden, sie sind keine Utopie. Sie sind der 
Beginn eines handfesten Traumes mit vielen Gewin-
nern.

Patricia Machill

Sprich, damit wir uns begegnen 
Frauengesprächsgruppe
Nach einigen spannenden Gesprächs-
abenden treffen wir uns ein weiteres 
Mal am Mittwoch, 3. September um 
19.00 Uhr. Den Abend beginnen wir 
wieder mit einer Teilete. Es ist schön, 
wenn jede Frau etwas zum Essen mitbringt.

Wir freuen uns auf interessierte Frauen, um gemein-
sam über Themen zu sprechen, mit denen wir in un-
serem Leben konfrontiert sind. Alle die sich ange-
sprochen fühlen, sind herzlich eingeladen!

Die Vorbereitungsgruppe

Ateliergottes-
dienst zum Bettag
Sonntag, 21. September, 
09.45 Uhr
Der Ateliergottesdienst ist 
ein Angebot für Menschen unterschiedlichen Alters: 
Kinder und Erwachsene, Grosse und Kleine, Junge 

und Alte. Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom 
Männerchor Pfäffikon.

Ateliers zu 
Wort der Bibel
Gesang
Chlichinderfiir, Sunntigsfiir, Mittel- und Oberstufen-
atelier

Anschliessend: Apéro

Pfarreiwanderung zum 
 Schnebelhorn
Sonntag, 28. September
Treffpunkt: 09.30 Uhr 
Parkplatz Skiliftstation 
Steg.  
Wanderroute: Parkplatz 
Skiliftstation Steg–Orüti–
Brütten–Grossegg–Buren-
boden–Tierhag–Schnebelhorn. Wanderzeit ca. 2½ 
Stunden.  
Rückweg: Schnebelhorn–Tierhag–Hirzegg–Roten–
Rütiwis–Bürstel–Orüti–Parkplatz Skililftstation Steg. 
Wanderzeit ca. 2¼ Stunden.  
Feldgottesdienst auf dem Aufstieg zum Schnebel-
horn im Gebiet Burenboden.  
Verpflegung aus dem Rucksack oder im Berg-
restaurant «Tierhag».  
Ausrüstung gutes Schuhwerk, Regen-/Sonnen-
schutz, evtl. Wanderstöcke.  
Mitfahrgelegenheit möglich. Anmeldung beim 
Pfarreisekretariat.  
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.  
Mitorganisation Beni’s Manneclub.
Bei schlechtem Wetter findet die Pfarreiwanderung 
nicht statt. Auskunft ab 07.30 Uhr Tel. 079 277 55 82. 
Der Gottesdienst um 09.45 Uhr in der Kirche entfällt. 
Reservieren sie heute schon das Datum. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Mitwanderer.

Agenda
Mi 03. 19.00 Frauengesprächsgruppe 
Fr 05. 12.15 zä zmi
  15.00 Beni’s Manneclub:  
   Besuch bei der VBZ
Do 18. 10.00 Gottesdienst im Altersheim
Sa 20.  SOLA Rückblick
So 21. 09.45 Ateliergottesdienst zum Bettag
Fr 26. 09.00 Gottesdienst, anschl. Kaffeehöck
Sa 27. 18.00 Gottesdienst in der ref. Kirche
So 28. 09.30 Wanderung zum Schnebelhorn
Di 30. 09.30 Chli-Chinderfiir in der Kapelle der  
   St. Benignus-Kirche

–
–
–



Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Grillnachmittag
Unser traditioneller Grillnachmittag findet am Donners-
tag den 4. September, 14.00 Uhr in der neuen Scheune 
der Fam. Jucker, Wilhof, statt. Wir hoffen, viele unserer 
Mitglieder dort zu treffen.

Herbstreise 2008
Unsere Herbstreise in den Gigerwald ob Pfäffers findet 
am Donnerstag den 18. September statt. Wir fahren 
wieder mit dem Car von Roger Kopf, Weisslingen. Die 
Fahrt steht auch Nichtmitgliedern offen (telefonische 
Anmeldung bei Hanni Wunderli 044 954 06 63).

Abfahrt:  09.30 Schulhaus Rumlikon
   09.40 Madetswil Sennerei
   09.50 Wilhof Dorfplatz
   10.00 Post Russikon
Rückkehr:  ca. 18.00 Uhr
Detailprogramm und Einzahlungsschein für die Mit-
glieder werden demnächst verschickt.

Jassen
Im September sind folgende Jassdaten vorgesehen:

Do, 11. Sept., 14.00 Uhr im Restaurant Metzg
Do, 25. Sept., 14.00 Uhr im Landgasthof Krone

–
–

Mittwoch, 10. September 2008,  
20.00 Uhr, Kirche Russikon

Duo Emotion  
Panflöte und Piano in Harmonie
Mit Susanne Schaad, Panflöte und Barbara Bohnert, Klavier und Orgel

Rumänische Volksweisen: Doina din Ardeal, Irina, Mon Jérusalem
A. L. Webber: Memory
Gabriel Ruiz Galindo: Amor, amor
Maddalena et le Professionnel: Chi Mai
Bert Kaempfert: Strangers in the Night
Jay Livingston, Rai Evans: Que sera, sera
Luiz Bonfa: A day in the life of a fool (Klavier solo)
W. A. Mozart: Aus der Zauberflöte, Der Vogelfänger, Das klinget so herrlich (Klavier solo)
Jean Claude Mara: Legende von Gott Pan
James Last: Einsamer Hirte
Horst Schnebel: Pan Träume
Claude François: My way
Franceso Sartori: Time to say goobye

Das Konzert wird kommentiert. 
Eintritt frei, Kollekte

Patronat:
Gemeinderat Russikon und Gemeinnützige Gesellschaft

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

Ufbruch – Durchbruch

Ach, du liebe Zeit!
Thema
Alles zu seiner Zeit – Am Abend wird der Faule fleissig 
– Zeit ist Geld – Die Zeit totschlagen – Wer kennt sie 
nicht, diese Sprichwörter und Redewendungen? Ihren 
Wahrheitsgehalt und ihre Hintergründe wollen wir je-
doch hinterfragen und Schritte zum Ausstieg aus Zeit-
not und unnötigem Stress ins Auge fassen.

Wer
Ina Rohrer, Grüt, Beratung von Einzelpersonen, Paaren 
und Familien, Vortragstätigkeit

Musik
Annemarie Meier, Bratsche, Esther Rathe, Violine

Wann
Donnerstag, 18. September 2008, 09.00–10.30 Uhr

Wo
Kirchgemeindehaus, Im Berg 2, Russikon
Parkplätze ca. 100 m unterhalb der Kirche, dorfwärts.

Wir laden Sie herzlich zu einem interessanten Frauen-
morgen ein und verwöhnen Sie mit Kaffee, Tee und Ge-
bäck. Ihre Kinder werden liebevoll betreut. Ein Danke-
schön für Ihren freiwilligen Beitrag an unsere Unkosten.

Oekumenische Frauengruppe Russikon
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Theaterschnupperkurs
Mir organisiered i däm Herbscht än 
 Theaterschnupperkurs
Mitmache chönd alli, wo emal e chli Theaterluft wänd 
schnupperä und sich für oisi Theatergruppe interes-
sieret und zwar alli wo uf dä Bühni wänd stah, aber 
au diä wo im Hindergrund wänd mitwürkä.

Öises Spektrum umfasst

Dä Kurs durät föif Abig lang. Afange tüend mer 
amigs z’Abig am halb achti uf de Bühni vo dä Chrone 
z’Russikä. D’Kursdatä sind am: 

Zischtig, 23. September 2008
Zischtig, 30. September 2008 
Zischtig, 21. Oktober 2008 
Zischtig, 28. Oktober 2008 
Zischtig, 04. November 2008 

 
Vorkänntnis sind keini nötig. Mach eifach mit! Wär 
weiss, villicht wirsch au Du vom Theatervirus aagscht-
eckt.

Bisch debi? Amälde chasch di bis spöteschtens am 
13. Septämber telefonisch under 044 954 20 17 (Frau 
Nelly Schmidli) oder per E-Mail: theatergruppe-gvr@
hispeed.ch. 

D Fotoserie vo öisem letschte Stuck sind under däm 
Link z’gseh: http://www.album.de/album.cfm?album 
ID=28732

–
–
–
–
–

Dramatik       Action            Literarik        Leidenschaft

Esotherik             Zusammenhalt

Samariterverein Pfäffikon und Umgebung

Bereits 612 Einsatzstunden wurden dieses Jahr vom 
Samariterverein Pfäffikon ZH und Umgebung gelei-
stet. Auch ohne Seegfrörni scheint dies ein Superre-
kordjahr zu werden. Erwartet werden über 1100 Ein-
satzstunden, denn viele grössere Anlässe stehen 
dem Verein noch bevor. So zum Beispiel das Oldti-
mer Classic in Hittnau, die Pfäffikermesse, das Hal-
lenspringen und das Radquer. Im Vergleich dazu lei-
steten die Samariter in den vergangenen Jahren im 
Durchschnitt ca. 800 Einsatzstunden in den vier Ge-
meinden des Vereinsgebietes. Die Zunahme ist also 
sehr markant.

Besonders Spass machten die Sommerevents in der 
Region. So das Reeds Openair am Pfäffikersee und 
die Highland Games in Fehraltorf. Beide Events gin-
gen glücklicherweise ohne grosse Zwischenfälle zu 
Ende. Zwar musste die Ambulanz auch aufgeboten 
werden, sei es wegen Brüchen, Diabetes oder auch 
wegen Alkohol. Keine Zwischenfälle waren zu ver-
zeichnen wegen Drogen. Das Verhältnis zwischen 
der Anzahl Zuschauer und Ereignisse lässt aber trotz-
dem eine positive Bilanz zu. Einzig würden sich die 
Samariter im Einsatz wünschen, dass beim nächsten 

Superrekord und Sommerevents
Openair ganz kleine Kinder zu Hause gelassen wür-
den, damit sie der enormen Lärmbelastung nicht 
ausgesetzt sind.

Samariterverein Pfäffikon und Umgebung, für Sie im 
Einsatz!
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Kinderkleider- und Sportartikelbörse
Mittwoch, 24. September 2008, 
im «Riedhus» in Russikon
mit «Kinderflomi» ohne Esswaren
am Nachmittag von 14.00–16.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Annahme* 09.00–11.30 Uhr
Verkauf  14.00–16.00 Uhr
Rückgabe und  
Auszahlung 17.00–17.30 Uhr

* Es werden nur saubere Kinderkleider (bis Grösse 
74, nur Herbst- und Winterartikel) und Schuhe sowie 
Sportartikel, Kleinkindzubehör und Spielzeug, be-
schriftet mit Verkaufspreis, Grösse und Kundennum-
mer angenommen.

Neu
Einmalige Einschreibegebühr von Fr. 4.–. Die auf-
wändige Listenerstellung entfällt. Die Etikettierung 
der Artikel ist auch direkt bei der Annahme möglich. 
Vom Erlös werden 20 % für einen guten Zweck abge-
zogen.

Dieses Jahr geht der Erlös an das Sonderschulheim 
Ilgenhalde in Fehraltorf für die Neugestaltung des 
Spiel- und Pausenplatzes.

Nähere Infos und persönliche Kundennummer bei: 
Katharina Dönni, Telefon 044 950 35 23 oder E-Mail: 
katharina.reichlin@bluemail.ch

Der Gemeinnützige Frauenverein Russikon freut sich 
auf Ihren Besuch!

Tortenspenden nehmen wir gerne entgegen!

Schnupperprogramm
Samstag, 13. September 2008, 
ab 13.30 Uhr in der Cevi-Schüür
Hast du Lust eine spannende Geschichte in der Na-
tur zu erleben? Wir vom Cevi Pfäffikon-Fehraltorf-
Hittnau-Russikon werden zusammen mit dir Josef 
treffen. Er befindet sich nach einer langen Reise im 
Gefängnis in Ägypten. Wie er dort hin kam, wird er 
uns erzählen und es könnte sein, dass er bald wieder 
frei kommt.

Neben dieser interessanten Begegnung werden wir 
lässige Spiele machen, basteln und singen. Zum 
Schnupperprogramm sind alle Kinder ab dem 1. Kin-
dergarten eingeladen. Danach findet jeweils alle 2 
Wochen ein Programm statt.

Treffpunkt ist die Cevi Schüür in Pfäffikon. Das Pro-
gramm dauert von 13.30 bis 16.30 Uhr. Mitbringen 
muss man ausser Kleidern für den Wald nichts. Für 
einen Zvieri wird gesorgt. Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage www.cevi-pfaeffikon.ch.

Wenn Du mit uns einen unterhaltsamen Nachmittag 
in der Natur verbringen willst, dann merke dir das 
Datum. Wir freuen uns auf Dich.
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Musikschule Zürcher Oberland

Sonntag, 28. September 2008, 
19.30 Uhr, Kirche Russikon
Daniel Gisclon, Gitarre
Lilian Gisclon-Siegenthaler, Klavier

Die beiden in Madetswil wohnenden Musiker Daniel 
Gisclon, Gitarre und Lilian Gisclon-Siegenthaler, Kla-
vier spielen für Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit selten gehörten Stücken. Eingeladen 
sind alle Schüler, Eltern und Freunde der Musikschu-
le Zürcher Oberland, sowie alle Konzertliebhaber.

Musik für Gitarre und Klavier
Programm
Ludwig van Beethoven 1770–1827

Sonatine C-Moll für Mandoline und Klavier  
WoO 43a 
bearbeitet für Gitarre und Klavier 
Adagio

Anton Diabelli 1778–1858
Sonatine A-Dur für Gitarre und Klavier op. 68 
Andante sostenuto 
Rondo, Allegro ma non troppo

Isaac Albéniz 1860–1909
Cadiz bearbeitet für Gitarre solo

Enrique Granados 1867–1916
Oriental bearbeitet für Gitarre solo

Joaquin Rodrigo 1902–1999
Fantasia para un Gentilhombre 
für Gitarre und Orchester 
bearbeitet für Gitarre und Klavier 
1. Villano y Ricercar 
(Adagietto – Andante moderato) 
2. Españoleta y Fanfare de la Caballería 
de Nápoles 
(Adagio – Allegretto molto ritmico) 
3. Danza de las Hachas 
(Allegro con brio) 
4. Canario 
(Allegro ma non troppo)

Eintritt frei, Kollekte

–

–

–

–

–

Schnupperprobe
bei der Musikgesellschaft Fehraltorf
Am Donnerstag, 11. September 2008 bietet die 
Musikgesellschaft Fehraltorf allen interessierten 
Spielern von Blas- und Perkussionsinstrumenten 
die Möglichkeit, an einer Probe teilzunehmen. Je 
nach Lust, Laune, Erfahrung und Mut kann entwe-
der gleich in unseren Reihen Platz genommen und 
mitgespielt werden oder aber als Zuschauer und 
Zuhörer die Probe mitverfolgt werden. Um 20 Uhr 
beginnt die Schnupperprobe und findet in un-
serem Probelokal, im alten Schulhaus «Dorf» an 
der Kempttalstrasse 56 in Fehraltorf, statt. Wir von 
der Musikgesellschaft Fehraltorf freuen uns über 
sämtliche Teilnehmer und alle zukünftigen Mit-
spielerinnen und Mitspieler.

Weitere Informationen zum Verein und zur Schnup-
perprobe finden Sie auf www.mg-fehraltorf.ch.

Abendunterhaltung
der Turnfamilie Russikon
Am Freitag, 14. Nov. und Samstag, 15. Nov. 08 
findet im Riedhus Russikon wiederum die Abend-
unterhaltung der Turnfamilie Russikon statt.

Nach dem Motto «Verzell mer doch (k)äs Märli» 
laden wir Sie am Freitag ab 20 Uhr und Samstag 
ab 14 Uhr und 20 Uhr herzlich ins Riedhus ein.

Jeden Abend ist bis 4 Uhr morgens Verlängerung, 
Festwirtschaft und Barbetrieb, sowie eine grosse 
Tombola. Am Freitagabend ist anschliessend an 
die Unterhaltung Live-Musik mit «Fine Taste». Da-
nach unterhält Sie DJ Andy L. mit heissen Tönen.

Am Samstagabend laden wir, im Anschluss an die 
Unterhaltung, mit DJ Karl zum Tanz ein. Auf gelun-
gene Abende mit Ihnen freut sich die Turnfamilie 
Russikon.



Sailer Druck Technikumstr. 12–14
8402 Winterthur
Tel. 052 269 02 30
Fax 052 269 02 31
www@sailerdruck.ch

Die Adresse für Drucksachen, 
die immer gut ankommen!

«Alpaufzug», Prämierung und Festwirtschaft

Viehschau Russikon
Samstag, 27. September 2008, Berggasse

Festwirtschaft ab 11.00 Uhr
Alpauffahrt von der Gentenwis–Wilhof–Berggasse ca. 
11.00 Uhr
Rangierung der Kühe und Rinder ab 13.00 Uhr

Streichelzoo, Wahl der «Miss Russikon» durch 
 Laienjury, Kälberwettbewerb, Schätzwettbewerb 
(Auflösung und Preisverleihung um 16.00 Uhr), 
 schöner Glockengalgen. Spannend für Gross und 
Klein.

–
–

–
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Spitex-Verein Russikon

Gewohnheiten ändern 
sich und somit steht die 
luxuriöse Badewanne im 
Spitex-Zentrum meist leer 
und verlassen. Der Platz 
könnte gut anderweitig 
verwendet werden, zumal 
es in der Alterssiedlung 
ein allgemein zugäng-
liches Badezimmer gibt, 
das im Bedarfsfalle be-
nützt werden könnte. Di-

Zu verkaufen: Vielleicht nicht gerade das, 
was Sie sich schon immer gewünscht haben... 

ese Gründe sprechen dafür, dass wir die abgebildete 
Wanne günstig verkaufen möchten. Nicht nur die 
Wanne selber ist elektrisch höhenverstellbar, sondern 
auch der Sitz, der ein bequemes Eintauchen ermög-
licht. Wir führen Ihnen die Wanne gerne am Platz vor. 
Sind Sie interessiert? Weitere Auskunft erhalten Sie 
unter

Telefon 044 954 30 90 
während den üblichen
Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Gemeindekrankenpflege 
Montag–Freitag, 16.00–17.00 Uhr
spitex.ru.gkp@bluewin.ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste 
Montag–Freitag, 08.00–09.00 Uhr
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst 
spitex.russikon@bluewin.ch
 
Während diesen Öffnungszeiten kann auch die per-
sönliche Beratung im Spitex-Zentrum benutzt wer-
den. Ausserhalb der Öffnungszeiten ist der Telefon-
beantworter in Betrieb, der mehrmals täglich abge-
hört wird.

Nach dem 9:4-Sieg von Russikon-Fehraltorf über den 
UHC Elgg, scheiterten die Unihockeyaner gegen den 
UHC Pfannenstiel Egg in der zweiten Runde deutlich 
mit 2:9. Das Spiel begann für Russikon-Fehraltorf 
gut. Nach zwei Minuten brachte Tomas Kraus die 
Oberländer bereits in Führung. Anschliessend ging 
der gute Start zunichte, nur wenige Minuten später 
kehrte Pfannenstiel das Spiel um. Kurz vor Drittelsen-
de stand es bereits 1:3 für Pfannenstiel. Im Mitteldrit-
tel wurde Pfannenstiel immer stärker und dominierte 
klar das Spiel. In der Spielhälfte beim Stand von 1:6 
verlor Russikon-Fehraltorf ihren Verteidiger Michael 
Hunziker, der bei einem Zusammenstoss eine kleine 
Hirnerschütterung erlitt. Einige Spielszenen später 
verlor auch Pfannenstiel in einem Zweikampf, einen 
wichtigen Spieler. Nach zwei Dritteln fiel bereits die 
Vorentscheidung, die Truppe aus Egg führte bereits 

mit 2:8. Im letzten Drittel fiel nur noch ein Tor, zu-
gunsten von Pfannenstiel, wobei Russikon-Fehraltorf 
ihr bestes Drittel meisterte. Kurz vor Schluss fiel auch 
noch der Russiker Oliver Landolt frühzeitig aus, er 
verletzte sich bei einem Zusammenstoss mit einem 
Gegenspieler am Bein. 

Bald beginnt die Saison
Nach der Cup-Ausscheidung folgt nun die Sommer-
pause und anschliessend beginnt schon bald die 
neue Saison 2008/09. Der UHC Russikon-Fehraltorf 
meldete insgesamt fünf Teams an den SUHV-Meis-
terschaftenbetrieb (Schweizer Unihockey Verband). 
Neben der 1. Mannschaft auf dem Grossfeld besit-
zen die Oberländer eine Herren Kleinfeld Mann-
schaft sowie eine A-, B- und C-Junioren Mannschaft.

Unihockeyaner ausgeschieden



Wird die Politik bei 
den Medien gemacht?
FDP-Nationalrat Filippo Leutenegger als erfahrener 
Journalist und bürgerlicher Politiker äussert sich in sei-
nem öffentlichen Referat zum Thema

«Medien und Politik»

Zu diesem aktuellen Vortrag 
laden wir Sie herzlich ein, 
und zwar auf

Dienstag, 16. September 
2008, 20.00 Uhr, in den 
Gasthof zur Krone Russi-
kon, grosser Saal
 
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und Ihr Interesse an 
diesem Thema.

FDP RUSSIKON

Programm September 2008
Dienstag/Mittwoch, 2./3. September, Film 20.15 Uhr
Kirschblüten – Hanami
Bewegende Geschichte über Liebe und Tod von Doris Dörrie. D

Freitag, 5. September, 19.07 Uhr, 7ab7 Jugendfilm
Freche Mädchen
Im Chaos von Schul- und Liebesstress. D

Dienstag/Mittwoch, 9./10. September, Film 20.15 Uhr
Caos calmo
Komisch und herzerwärmend – Trauerarbeit auf der Parkbank.I/d/f

Dienstag/Mittwoch, 16./17. September, Film 20.15 Uhr
Mamma Mia
It’s very Greek! E/d/f

Dienstag/Mittwoch, 23./24. September, Film 20.15 Uhr
A Thousand Years of Good Prayers
Eine zärtliche Vater-Tochter Geschichte. OV/d

Samstag, 27. September 2008, 20.15 Music Comedy im Rex
Beckle Men mit neuem Programm «Ich»
Unterhaltung von Abba über Mozart bis Zirkus: virtuos, witzig und 
brillant!

Dienstag/Mittwoch, 30. September/1. Oktober, Film 20.15 Uhr
Savage Grace
Desperate Housewives gabs auch schon früher. E/df

Wir suchen Dich!
Hast Du (weiblich) Lust auf etwas Neues? 
Singst Du gerne und hast Spass an einem neuen Pro-
jekt? Es ist Zeit etwas Neues zu versuchen. Für eine kur-
ze Dauer, oder wenns Freude macht, auch länger.

Wir (Frauenchor Russi-
kon) starten ab Mitte 
September 2008 mit 
den Proben für unser 
Konzert im Juni 2009. 
Das Thema «Liebes-
lieder» besingen wir in 
verschiedenen Varian-
ten und Sprachen. 

Wer Lust hat, mit uns auf unseren grossen Auftritt regel-
mässig jeweils montags um 20.15 Uhr im Schulhaus Sun-
neberg 2 zu üben, ist herzlich willkommen.

Noch Fragen? Eveline Rohrer, Telefon 044 955 17 88, 
weiss mehr.

Weitere Infos unter www.frauenchor-russikon.ch

Singe und schtuune
am Dunschtig, am 4. und 9. September und 
am 2. Oktober 2008 vom 16.15 bis  
17.00 Uhr im Chilegmeindhuus

Im Wald, im schöne grüene Wald / ha-n-ich es Plätz-
li, wo mer gfallt, / ich ligge deet im weiche Moos / 
und luege, stuune bloos.
Hatten Sie während der Sommerferien Gelegenheit mit 
Ihren Kindern den Wald zu entdecken? Konnten Sie sich 
dabei auch ein bisschen Zeit nehmen, um das Gefühl des 
Staunens zu geniessen? Hoffentlich lädt uns auch der 
September noch zu Spaziergängen in den Wald ein. 
 Dazwischen feiern wir mit unseren kleinen Kindern in der 
Kirchgemeindestube. Wir singen vor allem aus verschie-
denen Kindergartenliederbüchern und aus «Liebe Gott, 
du ghörsch mis Lied». Auf die Apfelschnitzli zum Zvieri 
und das Bilderbuch freuen sich die Kinder immer ganz 
besonders. Speziell eingeladen sind Eltern und Gross-
eltern mit 2- bis 3-jährigen Kindern. Sogar schon kleinere 
Kinder haben Freude am gemeinsamen Singen; sie sind 
vor allem mit Staunen beschäftigt. Schon bald fangen sie 
aber an, unsere Lieder mit Rasseln zu begleiten, und 
 irgendwann singen sie dann zu Hause eines der Lieder 
ganz alleine. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern, sei 
es regelmässig, gelegentlich oder einfach als Schnupper-
gast. Genauer informieren können Sie sich bei Ursula 
Wyss (044 954 07 68) oder wysswilhof@bluewin.ch.


